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Ein Stücklein ultramontaner Politik
Vor einiger Zeit hat der bekannte rheiniſche Paſtor Thümmeleinen oſſenen rief an den Erzbiſchof Krementz von Köln

gerichtet in welchem er Auskunft verlangt über die Stellung der
offiziellen Organe der katholiſchen Kirche des Rheinlandes zu dem
Verſchwinden eines Mädchens welches von proteſtantiſchen Eltern

ren evangeliſch erzogen dann aber durch die bekannten
eelenfangkünſte gewiſſer ultramontaner Kapläne zum Uebertritt

in die katholiſche Kirche bewogen und endlich als die Eltern und
Behörden von der Sache Wind bekamen beiden heimlich entführt
iſt Soweit man bisher erfahren hat iſt von Herrn Erzbiſchof
Krementz keine Antwort erfolgt und wir wollen zu ſeiner
Ehre annehmen daß er ſie wohl gern geben möchte aber nicht

kann weil er ſelbſt über den Sachverhalt nicht unterrichtet
ſt Wir wollen das annehmen obgleich wir Evangeliſchen nicht

nöthig haben ſelbſt von ſo hochgeſtellten Männern der katholiſchen
Kirche wie dem Erzbiſchof Krementz billige Rückſichten zu er
warten iſt doch durch den Friedenspapſt Leo AIII der
Proteſtantismus für eine Peſt erklärt die mit Stumpf und Stiel
ausgerottet werden muß und haben wir doch erſt aus dem letzten
Hirtenbriefe der in Fulda verſammelt geweſenen deutſchen Biſchöfe
und aus den Reden der Herren Reichenſperger und Bachem
in der Sitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes am 18 März
d J wieder deutlich erkennen lernen daß der Ultramontanismus
immer im Rechte wir Proteſtanten aber ſtets die Friedensſtörer
ſind obgleich jeder Menſch der offene Augen hat ſehen kanne die Loch in den weitaus meiſten Streitfällen die entgegen

geſetzte iſt
enn W Erzbiſchof Krementz nun es vorgezogen hat in dem

beregten Falle ſich auszuſchweigen ſo ſind wir in einem andern
h ähnlicher Art in der angenehmen Lage die Antwort eines
ohen katholiſchen Geiſtlichen nämlich des Fürſtbiſchofs

Kopp in Breslau mittheilen zu können Freilich hatte an
dieſen Herrn kein evangeliſcher Pfarrer einen offenen Brief ge
xrichtet auf den eine Antwort ohne näheres Eingehen au
a die man ja auf jener Seite vor nicht rein
katholiſcher Oeffentlichkeit gern todtſchweigt nicht gut möglich
war ſondern nur ein einfacher Handwerker dem gegenüber man
hoffen durfte mit dem bekannten jeſuitiſchen Mittel der Ueber

ehung der ſtreitigen Punkte und mit einigen ſchönen Redensarten
ertig zu werden Damit der Leſer ſelbſt urtheilen kann ſetze ich

beide Briefe hierher Der Brief des Vaters des zum Katholizis
mus übergetretenen Mädchens lautet

Jch ſelbſt gehöre wie meine ganze Familie der evangeliſchen
Konfeſſion zu Meine Tochter Gertrud jetzt 20 Jahre alt
welche ſeit einigen Jahren bei den Schweſtern M und E Scholz
Kl Scheitnigerſtraße 58 in Schneiderarbeit thätig iſt iſt nun
plötzlich wider mein Wiſſen und Willen zur römiſch katholiſchen
Kirche übergetreten nachdem ſie bei Herrn Kaplan Ganſe an
der Michaeliskirche Unterricht empfangen hat Es iſt mir wohl
bewußt daß gemäß dem S 84 des Allgemeinen Landrechtes
nach zurückgelegtem 14 Lebensjahre die Wahl der Religion
jedem Kinde frei ſteht Was aber bei dem Uebertritte mein
Vaterherz auf das tiefſte gekränkt und verletzt hat iſt der Um
ſtand daß meine Tochter trotz ernſteſter Ermahnungen und
dringlichſter Fragen mir hartnäckig verſchwiegen hat daß ſie
zur katholiſchen Kirche übertreten wolle und den katholiſchen
Religionsunterricht beſuche Erſt nachdem der Uebertritt voll
zogen war hat meine Tochter auf mein erneutes dringendes
Fragen die Wahrheit geſtanden Sie iſt alſo mit der Sünde
ihre Eltern getäuſcht zu haben zur römiſchen Kirche über
getreten Als ich die beiden Frl Scholz welche katholiſch ſind
darüber zur Rede ſiellte warum ſie mir dem Vater über den
Willensentſchluß meiner Tochter keine Mittheilung gemacht
hätten da ſie doch darum gewußt hätten wurde mir die Ant
wort Meine Religion verbietet mir das Jch wage es
Ew Fürſtbiſchöfl Gnaden die gehorſamſte Anfrage zu unter
breiten mußte nicht Herr Ganſe meine Tochter darauf auf
merkfam machen daß ſie über den von ihr beabſichtigten
Schritt ihren Eltern auf oftmaliges Befragen offene Antwort
zu geben habe Jch bin aufs ſchmerzlichſte davon berührt daß
in meine rein evangeliſche Familie auf dieſe Weiſe der kon
feſſionelle Zwieſpalt hineingekommen iſt Jch weiß keinen
andern Ausweg als mich an Ew Fürſtbiſchöfl Gnaden als
den höchſten geiſtlichen Vorgeſetzten des Herrn Kaplan Ganſe

2 Beilage zu Nr 86 der Sagle Zeitung
mir hochgeneigte Auskunft zu geben ob Herr Kaplan Ganſe

i tern dedavon t hat meine u S Wrömverheimlicht hat wä ob ſie Herr Ganſe alsdann wie es meines

Erachtens ſeine eng Pfl eſen wäre zur rückhaltloſen
offenen Ausſprache gegen ihre ttern ermahnt

Unterſchrift
dieſem Briefe ſind zwei Lage klar zum Ausdruck gebrachte d Hat Herr Kaplan Ganſe Ke davon gehabt da

ter den Entſchluß überzutreten verheimlicht tZeiten Hat in en Falle Herr Geaue die Tochter
ermahnt ſich vor den Eltern offen auszuſprechen Auf dieſe
Fragen antwortet der Fürſtbiſchof folgendermaßen

rNach dem von Jhnen ſelbſt angeführten Geſetze
zurückgelegtem 14 r es lediglich in der der
Kinder zu welcher Religionspartei ſie ſich bekennen wollen
Das Geſetz ſchreibt nicht das Erforderniß einer vergängigen
Mittheilung an die Eltern vor auch in dem Falle des 8685 II 2
des Allgem Landrechtes nicht wenn das Kind eine andere
Religion als die beider Eltern wählt Wenn Sie von einem
unparteiiſchen Standpunkte aus das Geſetz betrachten ſo
können Sie daſſelbe vom Standpunkte der Gewiſſensfreiheit
nur als weiſe und bill nnen Von jeder Lüge iſt
durch Herrn Kaplan Ganſe Jhre abgemahnt worden
Daß Sie obgleich mit dem Schritte Jhrer Tochter nicht ein
verſtanden ihr doch erlaubt haben das elterliche Haus zu ver
laſſen und ehrlichem Gewerbe nachzugehen wird von jedem
Billigdenkenden anerkannt werden und Jhnen ſelbſt allmäli
ur eigenen Beruhigung gereichen denn in dem Frieden uneng Glücke der Kinder pflegen die Eltern großen Troſt zu

finden UnterſchriftDieſe Antwort iſt für die heutige Praxis der römiſch
katholiſchen Kirche gegenüber uns Evangeliſchen wahrhaft
klaſſiſch Zunächſt mit kluger Benutzung von Worten des

flerſten Briefes der Hinweis darauf daß in der vorliegenden
Angelegenheit mit Hilfe des Geſetzes nichts auszurichten iſt
Dann die geradezu höhniſche Ermahnung an den betrübten
Vater dies Geſetz von einem unparteiiſchen Standpunkte aus
zu betrachten und in ihm eine weiſe und der Gewiſſens
freiheit d h in dieſem Falle der heimlichen Propaganda
der katholiſchen Kirche Raum gebende Beſtimmung zu ſehen Als
ob ein Vater den ſein Kind in ſchnödeſter Weiſe betrogen hat
und der den Frieden ſeiner Familie aufs äußerſte gefährdet fiebt
in dieſer Angelegenheit unparteiiſch ſein könnte freilich was
weiß ein eheloſer römiſcher Prieſter von der Heiligkeit des
Familienlebens und von dem Schmerze eines Vaters über ſein
verlorenes Kind Und weiter wie fein weiß ſich der Herr Fürſt
biſchof auszudrücken in ſeinem einzigen Satze der auf die an ihn
geſtellten Fragen antwortet Von jeder Lüge iſt durch Herrn
Kaplan Ganſe Jhre Tochter abgemahnt worden Das will ja
der Vater gar nicht wiſſen ſondern es kommt ihm darauf an zu
erfahren ob dere Religionslehrer ſeiner Tochter dieſe zum aufs
richtigen Geſtändniß ihres Vorhabens ihren Eltern gegenüber
ermahnt hat Die Frage iſt ſo ſpeziell wie möglich und die Ant
wort könnte nicht allgemeiner ſein Der Herr Fürſtbiſchof
kann die Frage offenbar nicht bejahen er will ſie aber auch nicht
verneinen denn damit würde er den Herrn Kaplan doch zu ſehr
bloßſtellen alſo thut er keins von beiden und hilft ſich mit einer
allgemeinen Redensart Das nennt man Wahrhaftigkeit
Und endlich was ſoll der Schlußſatz bedeuten Er iſt ſo über
flüſſig wie möglich aber freilich muß ja in dieſer heiklen An

elegenheit noch ein wenig Balſam in die Wunde des gekränkten
aters gegoſſen werden und wie könnte das beſſer geſchehen als

mit ein paar nichtsſagenden Worten die beinahe ſo ausſehen als
ob ſie aus den ebenſo langathmigen wie gedankenarmen offiziellen
Stilübungen Leo s III abgeſchrieben wären

Ausland
Oeſterreich Ungarn Die wiener und peſter Zeitungen

begrüßen den Beſuch des Kaiſers Wilhelm bei der
Kaiſerin Eliſabeth in Wiesbaden auf das Sympathiſchſte
und erſehen darin einen neuen Beweis der überaus freund
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den beiden Höfen Dem

Fremdenblatt zufolge iſt für die Vermählung der Erzherzogin
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Marie Valerie mit dem Erzherzog Franz Salvatorvorl der 28 Juli in Ausſige genommen Die Trauung

ſoll in Jſchl ſtattfinden

Frankreich Bei den nunmehr auf den 27 d feſt etzten
Wählen zum pariſer Munizipal rath ſind
nen zu beſetzen für ſich nahezu 900 Kandidaten
Parteiſchattirungen bewerben Die größten Anſtreugungen
machen die Boulangiſten die jedoch nicht einmal unter
ſich einig ſfind da in einigen Wahlbezirken je W Angehörige
der Nationalpartei um ein und daſſelbe Mandat ſtreiten
wollen Die Chancen der Bonlangiſten ſind diesmal inſofern
nicht ſehr günſtig als die Konſervativen ſich wenigſtens vor
läufig weigern ſie r Die Abſage welche die
Monarchiſten im Ganulois an ihre ehemaligen Freunde
richteten iſt bereits bekannt und nun erklärt auch Baron
Legoux im Namen der Bonapartiſten daß ſie mit niemandem
zuſammengehen wollen und das konſervative Comite hat in
der That eine Kandidatenliſte eufgeſeut in welche kein
Boulangiſt Aufnahme gefunden hat Selbſt der wetterwertdiſche
Andrieux will nichts mehr von Boulanger und ſeinen Freunden
wiſſen ach dem erſten Wahlgange der wohl ziemlich
ergebnißlos bleiben dürfte werden ſich allerdings andere Verbaltniſſe ergeben was zur Verſöhnung der feindlichen Brüder

Bonapartiſten Monarchiſten und Boulangiſten führen könnte
Dann würden die Chancen der letzteren allerdings plötzlich
wieder ſteigen Dem Figaro zufolge würde inſolge der

letzten Stürme in Südfrankreich und der damit verbundenen
Verheerungen die für nächſten Dienstag feſt geſetze Reiſe
des Präſidenten Carnot nach Marſeille einen oder
zwei Tage aufgeſchoben werden

Die vorgeſtern telegraphiſch eingetroffene Mittheilung von
der Freilaſſung des Herzogs von Orleans hat fich
nicht beſtätigt Es war in Paris die irrthümliche Anſicht
verbreitet daß der letzte Miniſterrath ſich mit der Frage der
Enthaftung des jungen Prinzen beſchäftigt und aus dieſem
Anlaſſe ſpeziell der Miniſter Conſtans ſeine Reiſe abgekürzt
habe und deshalb ſchon am 8 April in Paris wieder ein
getroffen ſei Demgegenüber verſichert der pariſer Bericht
erſtatter der Pol Korreſp daß ſich das Konſeil welches
an dem Tage der Ankunft Conſtans zuſammengetreten mit
dieſer Angelegenheit gar nicht befaßt habe Andererſeits mußaber ginzugeſagt werden daß in den unterrichteten Kreiſen

von Paris thatſächlich die Begnadigung des Herzegs von
Orleans für die nächſte Zeit erwartet wird

Jtalien Wie verlautet beabſichtigt der Papſt an die
Nuntiaturen und Episkopate ein Cirkular zu richten in welchem
er die Anſicht ausſpricht daß das künftige Konklave in
Rom ſtattzufinden habe das Cirkular ſagt ferner der
Papſt dürfe Rom nicht verlaſſen um nicht das Anrecht des
Papſtthums auf Rom und deſſen Gebiet zu unterbrechen

Großzbritannien Anknüpfend an die S in Briſtol
vom Präſidenten des Handelsamtes Sir M Hicks Beach
gehaltene von uns geſtern mitgetheilte ſo ziale Rede ſchreibe
der Standard Wenn zwiſchen Arbeitgeber und Arbeit
nehmer das Band einer dauernden und legitimen Organiſation
beſtände welche das Vertrauen und die Ach des ganzen Ge
meinweſens genöſſe würden die nöthigen Medien geſchaffen um
dieſe Körperſchaften 3 Berathung und zum Vergleich zuſammen
zubringen ſo wäre kein Anlaß da den Preis der Arbeit durch
eine Berufung an Methoden zu ordnen welche nur einen Grad
von wirklichen offenen Feindſeligkeiten entfernt ſind Da dieſes
keine blos abſtrakte Theorie iſt zeigt die Geſchichte der engliſchen
Gewerkvereine Der Grund weshalb die Streiks in
anderen Ländern einen viel ernſteren Charakter an
nehmen als in England liegt in dem völligen
Mangel an dauernden und feſten Gewerkvereinen
unter den Arbeitern des Auslandes Ebenſo ſind
immer die ſchlimmſten Streiks in England diejenigenin dieſer Diözeſe mit dem ehrerbietigſten Erſuchen zu wenden

u Wenn27 Unſer gnäd ger Berr
Roman von A v Gersdorff

Fortſetzung

XXIII
Auf den Stufen des Todtenhauſes der Kirchmeiſter ſaß eine

Geſtalt im langen Mantel Ueber fie floß das himmliſche
Licht mild verklärend

Lange hatte die Geſtalt ſtumm gekauert endlich aber kamen
die Gedanken wie gewöhnlich im halblauten Selbſtgeſpräch
über die Lippen

Na das ſag ich und wenn ich auch man der Nacht
wächter bin und gut genug für die Gänſ das giebt n
Stück Und er wird uns das ſpielen ja das thut er
Schon vor Jahr und Tag hab ich das geſehen mit die
funklige Dinger und wie er das Schießding umgedreht hat
und bekiekt und wieder rin legt in n Kaſten und dann ja
a dann hab ich das geſehen wie er bis an n lichten Morjen
at Licht gebrennt in der Schreibſtub und hab gedacht Was
s dat Dat s der Düwel Vor was bin ich Nachtwächter

und da hab ich die Leiter geholt aus n Garten und bin denn
guch ſachten rauf geklettert und hab durch die beiden Herz
löcher in den Ladens von die Fenſter rein ſpionirt Na und
dat hab ich nu all Nacht gethan auf dat Licht paßt in der
Schreibſtub und dat will ich vor mein Theil auch wieder
thun wenn s auch bis heut nich wieder brennt hat aber
kann doch ſein

Das Selbſtgeſpräch verſtummte und der Nachtwächter und
Gänſevater ſchob ſich ſtumm durch den Buchengang wo die
ſilbernen Lichter magiſch blitzten am Treibhaus vorbei wo
J e lehnte bis an die Hausecke vor wo Kumpans

ütte ſtand
Der Hund war losgemacht und ſchweifwedelnd kam er vor

ver e rr der bekannten Geſtalt Miekens entgegen
Na wer hat dich all loslaſſen thun dat war er woll

ſülbſt at ihm woll jammert daß du den Mond ſo
ang grölt haſt

Dann e ein paar Schritte weiter
Wat s dat

Licht in der Schreibſtube Unter undeutlichem Gemurmel
ging er zurück und holte die Leiter vom Treibhauſe Jetzt
tand er oben und ſchielte durch eins der ausgeſchnittenen

a in den hölzernen Läden Der Hund ſtand unten und
fing leiſe an zu winſeln

Ein Weilchen ſich mit beiden Händen auf der Leiter feſt
haltend ſah der Alte in vas Zimmer hinein Dann mit
einem rauhen Kehlton vergeſſend ſeinen gefährlichen Stand

Die Hand welche drinnen den Lauf der kleinen blitzenden
Waffe an die Schläfe erhoben ſank jäh zurück taumelnd bis
zum Tode erſchreckt fuhr der Mann auf und der Schuß
krachte in die Luft
Ohnmächtig lag Adam in dem Seſſel als Ernſt ins Zimmer

ſtürmte gefolgt von Mieken der immerzu rief Er hat esnich gethan i hab ihm nich laffen

Und alles trat zurück und alles erblaßte und jede Laſt
wurde federleicht und jeder Verluſt ein Spiel gegen den Verluſt
eines geliebten Lebens der dem Hauſe nun drohte denn Adam
lag am Gehirntyphus auf den Tod

Mein Bruder konnte Barbarg jetzt aus tiefem Herzen
zu Ernft ſagen wenn ſie mit ſtürzenden Thränen von Tagzu Ta heſſrnngeloſer aus dem Krankenzimmer des Gatten

kam Troft ſuchend bei dieſem Bruder den ſie immer auf
feinem Poſten fand mit dem Herzen voll heißer Bruderliebe
und dem Haupt voll klarer verſtändiger Gedanken Er ſtrich
ihr das Hagr aus dem Geſicht und küßte fie auf die Stirn
und kein Gedanke ſeiner Seele verklagte ihn jetzt darum
x es Herz arme liebe Schweſter Gott wird Mitleid

aben
In ſeinem eigenen Herzen aber wurde es Nacht wenn er

dachte daß er dieſem Sarge bald folgen würde wie er vor
Zeiten dem Sarge des alten Mannes gefolgt war der Mit
ſchuld trug daß dies ſtolze junge Mannuesleben ſo früh er
9 und des Erbes von Sorgen gedachte das ihm ſelber

ieb

Der alte Dammbuſch war zur Stadt gefahren und eines
Tages hatte Ernſt in den alten Saal tretend ein hohes
blondes Weib dort ſtehen ſehen das Jdeal ſtolzen Jungfrauen
thums ein verkörperter Künſtlertraum wie gemacht ihn un
egi zu machen der dieſe einfache Schönheit dieſe ſchöne

fachheit zu reproduziren vermochte
Hanna Dammbuſch war gekommen wie ein Lichtſtrahl in

dunkler Nacht wie ein Tag des Segens über fluchbeladenen
Acker wie ein Hoffnungsſchimmer aus beſſerer Zeit von der
ermatteten Barbara mit offenen Armen empfangen als ein
Troſt eine Stütze eine unermüdliche Hilfe von Ernſt
dem begeiſterten ſtler dem temperamentvollen leidenſchaft
lichen Mann mit dem wortloſen Staunen aufgenommen indas mühevolle tägliche Leben wie man ein Ukecraſchendes

r ne laubt icher a ammbuſch hatte geglaubt nicht dumm nim Intereſſe Adams dieſes ihm ſo theuer gewordenen ne

für deſſen Ehre und Treue er ſein Leben gegeben hätte wenn
er das Hanuchen auf das er verlaſſen der armen

hob er die Fauſt und ſchlug dröhnend gegen den Laden

gnäd gen Frau zur Hilfe und Freundſchaft 8 in das
wetterſchwüle Haus aber er hatte ein Meiſterſtück gemachtManche Nacht wenn Barbara todtmüde ein pagr Stunden

Schlaf ſuchte hatte die ſchöne ſtille Geſtalt an Adams Lager
geſeſſen und die Eisumſchläge erneuert die Ernſt ihr reichte
Manche Nacht hatten ſie ſo zuſammen verwacht und ſich Be
fürchtung und Hoffnung zugeflüſtert und ſich bang ins Auge
geſehen und ſich verſtanden ohne Worte mit Wink und Be
wegung Manches mal wenn Ernſt den Bruder auf ſeinen
ſtarken Armen in das verordnete Bad trug hatte Hanna mit
Kraft und Umſicht geholfen und geſtützt ohne Rederei ehne

Ziererei und falſche Scham wie eine barmherzige Schweer
in ihrem Beruf ganz Menſchlichkeit ganz Opferwilligteit
ganz Troſt und Hilfe ganz Weib

Der alte Dammbuſch war dazwiſchen ein paarmal wieder
nach Lenzen gekommen und abgereiſt Einmal war Hanna

auf wenige Stunden zu ihm hinüber gegangen und mit ganz
verklärtem Geſicht wieder an die Stätte wo ſie ſo nöthig und
nützlich war zurückgekehrt Es war von da an als hätte das
Mädchen Engelsflügel und ein ganz merkwürdiger Ausdruck
lag über ihrem Geſicht Wie der Engel des Gebets ſaß ſie
neben Adams Lager meinke Ernſt des Gebets dem Erhörnng
gewiß war

In der Deckenfelder Kirche goß die warme Sonne des
Roſenmonats ihre Lichtfluthen durch die ſchönen bunten
Fenſter wahre Kunſtwerke der Glasmalerei Es waren das
Geſchenke verſchiedener Kirchenpatrone und zeigten die Wappen
adliger Geſchlechter Des Kirchlein war ſehr alt und hatte
keineswegs geſchmackloſe Architektur aufzuweiſen mit den
Spitzbogen der Decke den Haanierkeen der herrſchaft
lichen Kirchenſtühle und der Kanzel Ueber dem Altar das

a reße Bild des Gekreuzigten von keiner Stümperhand
gemalt

Die Kirche war ziemlich voll denn der alte Geiſtliche war
zwar kein Apoſtel aber immerhin ein beliebter Redner Auch
die herrſchaftlichen Stühle waren beſetzt nur der Deckenfelder
zazte ſeine ſeit vielen Wochen gewöhnliche Leere Aber als
er Geiſtliche den Altar verließ und der Geſang wieder br
ann ſteckte man mehrfach die Köpfe zuſammen manches
ugenpaar ſah hinauf nach dem ſonſt leeren Deckenfelder

Herrſchaftsſtuhl und blieb ziemlich lange dort haften ſogar
hin Mille warf einen raſchen verwunderten Blick

orhin
r w77 v zwei en erſchienen und ſtanden

nun mit geneigten Häuptern und gefalteten Händen die v r s tsvollem d o v
in breit gebauter Mann von ſtolzer Hal mit einemfarbloſen aber eigenthümlich bedeutenden éeſht dem die

chmale rothe Linie des Mundes mit den feſten geſenkten
inkeln der in ſich gekehrte Blick der Augen einen vore
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et die Streikenden nicht Frit leben eine
weilig r en Sirelt ſelbſt verbunden hatten Je beſſer

die Geforgani Gewerk iſt 75 per t e e rvon Streiks und wir zweifeEuropa wie in England die beſte Löſung des ben Problems
unſerer Zeit in einer vollſtändigen Organiſation der Arbeiter
beſteht Die dauernden mten des Gewerkvereins werden
Sachverſtändige und das Beſtehen der Vereine iſt ſchließlich eine
Sicherheit für die Arbeitgeber wie für das Land Große inter
nationale Organiſationen die von Schwätzern ins Leben gerufen
werden können nur zu Blutvergießen und Anarchie führen in

perichef rbindung zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern liegtd ohlfahrt und der gehe
An Stelle des verſtorbenen konſervativen Parlamentsmitgliedes

r Carnarvon wurde geſtern George Gladſtonianer mit einer
ehrheit von 20 St gegenüber dem konſervativen Kandidaten

S Eine ganze Anzahl londoner Gewerkvereine
eabſichtigt am Donnerstag den 1 Mai eine großartige
urd m zugunſten der en achtſtündigen Arbeitstages zu veranſtalten r londoner
Gewerkrath ſucht gegenwärtig die Anſichten der Arbeiterſchaft

über den Plan zu erkunden

Dänemark In der geſtrigen Sitzung des Staatsraths
wurde der Kriegsminiſter in Uebereinſtimmung mit dem
re Finanzgeſetze ermächtigt im laufenden Etats
ahre 3 Millionen Kronen zur Befeſtigung Kopen

hagens von der Seeſeite aus zu verwenden es ſind dafür
insgeſammt 9 Millionen veranſchlagt und ſoll die Befeſtigung
binnen 3 Jahren vollendet ſein Jn dem Befinden des
Prinzen Johann iſt in den letzten Tagen eine Beſſerung
eingetreten

Schweiz Der Bundesrath hat die Bildung von vorläufig
4 Compagnien Feſtungsartillerie beſchloſſen von denen
eine für Airolo zwei für Andermatt und eine für die Ober
Alp den Furka und den St GotthardtPaß beſtimmt ſind

Spanien hat nach Bern die Erklärung von dem Bei
tritt von Kuba Puerto Rico und den Philippinen
n internationalen Telegraphenvertrag gelangen
aſſen

Spanien Die geſtern telegraphiſch gemeldeten Unruhen
in Valencia welche infolge der Anweſenheit des Carliſten
führers Marquis Cerralbo ausbrachen haben ſich nicht
wiederholt Der letztere Theil der Nacht von Donnerstag
auf Freitag verltef ruhig ie meiſten Truppen ſind in die
Kaſernen zurückgekehrt Soldaten bewachen noch das Lokal
des Carliſtenklubs unb die Jeſuitenkirche welche arg beſchädigt
ſind Dem Marquis Cerralbo und ſeinen Anhängern gelang
es im Laufe des Abends das Hotel zu verlaſſen und ſich zu

Freunden zu begeben

Rußland Die in jüngſter Zeit wieder vielfach aufgetauchten
Meldungen über große ruſſiſche Heeresmanöver an der
öſterreichiſchen Grenze über die Organiſation der ruſſiſchen
Landwehr und über die Verdopplung der Bataillone der be
ſtehenden zwanzig europäiſchen Schützenbataillone finden eine
höchſt bedenkliche Ergänzung der bereits in unſerer geſtrigen
Nummer gemeldeten Mittheilung des Bukareſter Tagblattes,
derzufolge gegenwärtig in Nikolajew und Odeſſa 320
Landungsboote zu 20 Rudern gebaut werden Jedes
dieſer Boote iſt beſtimmt außer den 20 Matroſen 50 Mann
Infanterie zu faſſen Jm gegebenen Augenblicke iſt daher Ruß
land imſtande von Reni aus mit dieſen 320 Booten in kurzer
Zeit 16,000 Mann auf das rechte Donauufer zu werfen welche
die Avantgarde einer gegen Bulgarien marſchirenden Armee
bilden würden Außerdem meint das Bukareſter Tagblatt,
daß die ruſſiſchen Schiffe welche die Donau befahren keinen
materiellen Gewinn ſondern politiſche Zwecke verfolgen daß ſie
kriegsgemäß armirt ſind und daß die Agenten dieſer ruſſiſchen
Schiffahrt Geſellſchaft an beiden DonauUfern ruſſiſche Offiziere
oder bulgariſche Emigranten ſind welche jede Gelegenheit benützen
um die Bevölkerung der Stadt in welcher ſie wohnen und die
der Umgebung für ihre Zwecke zu gewinnen militäriſche Croquis
aufzunehmen mit einem Worte Rußlands Jntereſſen zu fördern
Wenn ſich dieſe Mittheilungen beſtätigen ſo haben ſowohl

Dame an ſeiner Seite das offene Geſangbuch reichte und mit
einem geflüſterten Wort ſein Auge das ihre traf legte ſich ein
unbeſchreiblich weicher Ausdruck über ſeine Züge Von den
Männern hätten ihn wohl wenige bemerkenswerth gefunden
aber die Blicke der Frauen feſſelte er deſto länger namentlich
aus den gegenüber liegenden Logen und über den geöffneten
Büchern glitt es flüſternd hin und her

Der Bruder vom Deckenfelder der Künſtler der eigent
liche Majoratsherr wie man ſagt

Die Schönheit neben ihm das hohe blonde Mädchen war
allzu bekannt nur daß es mächtiges Aufſehen erregte ſie
öffentlich im Deckenfelder Kirchſtuhl zu ſehen und mit einer
Ehrfurcht behandelt und bedient als wenn ſie eine Gräfin
wäre, das Hannchen Dammbuſch

Wen hat ſie denn nun eigentlich gefangen den Decken
felder oder den Bruder oder beide Der Deckenfelder hat
ſich ja ertränken oder erſchießen wollen ihretwegen pfui
ſo eine Perſon Schrecklich Da ſollte ſich doch einer ein
e faſſen und der armen Gnädigen die Augen öffnen

ßrauchen s nur der Poſthalterin ſagen die ſchreibt ihr einen
ne die Leute heraufehen, ſei

Wie eute heraufſehen, ſtüſterte Hanna erglühendFürchten Sie ſich neben mir r
Sie neigte ſich tiefer über das Buch Niemals Aber ich

wollte ſie thäten s nicht Es macht doch bange
Glauben Sie daß Gott auch herſieht

Sie ſah halb auf Daß er uns ſieht gewiß
Nun würde Sie das auch bange machen
O nein

Nun alſo, gab er leiſe zurück was haben wir beide zu
fürchten Ich denke unſer Weg iſt recht und gerade Nein
nicht dieſen Vers den nächſten

Aber ſie war doch froh als die Predigt mit den üblichen
Kirchengebeten endlich ſchloß Jhr war doch bange

Ernſt und Hanna hatten ſich erhoben und die Hände ge
faltet als es von der Kanzel herüber klang

Und Dank dem Herrn über Leben und Tod dem es ge
fallen hat den Patron dieſer Kirche See Adam Thaddäus
von Kirchmeiſter auf Deckenfeld aus ſchwerer Krankheit ge
neſen zu laſſen und dem Leben wiederzugeben Der Name
des Herrn ſei geloht Amen

XXIV
Barbara liebe Frau Gott der uns ſo weit gebracht hatder mich vor Schut Tod dte wird geh Tiſen

e nicht

nehmen aber herben Ausdruck verlieh Doch e er der ſkeit Jch habe dich ich habe meine Kinder mag das andere

wie es mit uns werden ſoll W Geliebte
weine nicht aus Sorge ich weine aus DankbarAch

Rumänlen Bulgarien als auch OeſterreichUngarn alle Urſache
auf der Hut zu ſein um nicht eines Tages durch die Nachricht
überraſcht zu werden daß ein ruſſiſches Heer in der Do
brudſcha gelandet iſt und ſich in Eilmärſchen der bulgariſchen

Grenze nähert tEndlich nimmt auch die R ung zu den jüngſten
Studenten Unruhen das Wort Der petersburger Re
ierungsbote veröffentlicht folgendes Communiqus Jn verehe höheren Erziehungsanſtalten haben kürzlich Ruhe

ſtörungen ſtattgefunden Dieſelben begannen in der Landwirth
ſchaftlichen Akademie in Moskau unter dem Vorwande der
Unzufriedenheit mit dem kürzlich eingeführten neuen Reglement
und fanden Nachahmung in anderen höheren Anſtalten wo es
die Studirenden für geeignet hielten ihre Kameraden in Moskau
u ünterſtützen Eine genaue Unterſuchung hat feſtgeſtellt daßdie Studirenden durchaus keine Urſache hatten mit dem Reglement
unzufrieden zu ſein und daß die uheſtörungen einzig durchMangel an Sehorſan ſeitens der Studirenden ihren Vorgeſetzten
gegenüber verurſacht wurden Nachdem freundſchaftliche Er
mahnungen ſich als fruchtlos herausſtellten ſah man ſich ge
nöthigt ernſte Maßregeln zu ergreifen und die Ruheſtörer ent
weder zeitweilig zu beurlauben oder gänzlich fortzuſchicken Von
der landwirthſchaftlichen Akademie in Moskau wurden 55 zeit
weilig beurlaubt und 3 entlaſſen von der Univerſität in Peters
burg 20 beurlaubt 2 entlaſſen vom Technologiſchen uſtitut in
Petersburg 283 beurlaubt 2 entlaſſen von der For tſchule in
Petersburg 13 beurlaubt 2 entlaſſen von der Thierarzneiſchule
in Charkow wurden 15 beurlaubt und 2 entlaſſen Demnach
ſcheint man wirklich diesmal von allen ſtrengeren Maßregeln
Abſtand genommen zu haben

Amerika Aus New York den 10 meldet man der
Voſſ Ztg Die diplomatiſchen Vertreter von Coſtarica

und Nicaragug in Waſhington betrachten den Bund der
fünf mittel amerikaniſchen Republiken unter einer
Verfaſſung ähnlich der der Vereinigten Staaten als ge
ſichert nur die Förmlichkeiten harren noch der Erledigung
Guatemala Honduras und Salvador ſind dem Vor
ſchlag bereits beigetreten Der neue Bund wird am 15 Sept
ins Leben treten an welchem Tage der Bundesrath in
Tegucigalpa der Hauptſtadt von Honduras zuſammen
treten wird um den erſten Präſidenten mittels Looſes zu
wählen Dieſe Wahl wird jährlich wiederholt da jede
Republik befugt iſt den Präſidenten der Reihe nach zu
ernennen Das Kabinet wird aus je einem Mitgliede einer
jeden Republik beſtehen der Bundesrath aus 15 Mitgliedern
oder drei aus jeder Republik Jnnerhalb der Grenzen des
neuen Bundes wird Handelsfreiheit herrſchen eine
Subvention von 70,000 Doll wird der erſten Geſellſchaft
angeboten welche einen Dampferdienſt zwiſchen Acapulco
Mexiko mit Panama und anderen Häfen herſtellen wird

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Mongeo 11 April Der König und die Königin von

Sachſen ſowie der Kronprinz von Schweden nahmen
geſtern an dem Frühmahl im Palais des Fürſten theil

Mozambique 11 April Reuter Meldung Jn allen
Bezirken der Provinz haben zahlreiche Proteſtmeetings gegen
das Vorgehen der britiſchen Regierung in der jüngſten
Streitfrage mit Portugal ſtattgefunden Am 5 d M
kehrte der britiſche Konſul Johnſton aus Sanſibar zurück

Konſtantinopel 11 April Der Herzog von Sachſen
Meiningen iſt mit Gemahlin heute hier angekommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie aus Kopenhagen berichtet wird iſt es jetzt beſtimmt

daß eine gemeinſame ſchwediſch auſtraliſche Südpol
Expedition unter der tung Nordenſkjölds im n J
von e abgehen wird Die Koſten die 10,000 Lſtrl nicht
überſchreiten ſollen werden von Schweden und Auſtralien ge
meinſam getragen und die Expedition wird von Nordenſkjöld
und vom Freiherrn Oskar Dickſon in Götheborg ausgerüſtet
Die geographiſche Geſellſchaft in Melbourne hat bekanntlich die
Jnitiative zu der Expedition ergriffen

Jn der letzten Sitzung der mediziniſchen Akademie zu Paris
berichtete Heckel aus Marſeille über die phyſiologiſchen
Wirkungen der Kolanuß deren Genuß den Menſchen noch
in weit höherem Maße wie der des Kaffee s befähigt

doch werden wie Gott will die Welt ſoll mir überall ſchön
ſein wo ihr ſeid Jch wäre verzweifelt wenn ich dies liebe
liebe Haupt hätte auf das letzte ſtille Kiſſen legen ſollen
und es ſich nie wieder zu mir gewendet hätte Ach Adam

r viel an dir geſündigt viel gut zu machen und viel
gelernt

Schluchzend kniete ſie neben ihm Adam lag auf einem
Sopha das man hinausgeſtellt hatte unter das Blattgrün
der Veranda Roſen und Heliotrop ſandten ihre weichen Düfte
herauf und die goldene Sonne funkelte durch die lichtgrünen
Ranken Drüben durch die Büſche ſchimmerte Hanna s weißes
Leinenkleid neben Ernſts dunkler Geſtalt ie ſchön ſah
Adam aus in ſeiner Bläſſe und Magerkeit mit den edlen
dadurch noch verfeinerten Zügen mit den großen braunen
Augen die einen ſtillen ergebenen Blick hatten Neben ihm
lag Kumpan am Boden und ſah unverwandt zu dem lieben
Herrn auf deſſen Hand jetzt wieder weiß und weich geworden
zuweilen über den zottigen Kopf des Hundes ſtrich

Alter Kumpan braver Hund wirſt dich auch umſchauen
wenn s heißt ſcheiden denn geſchieden muß ſein Lieber
auf kleinem Poſten in irgendeinem Neſt als zuſehen
wie

Adam Geliebter du haſt uns noch denk an die Kinder
und laß uns ſtark ein neues Leben anfangen und unſer Wahl

r will ſchloßr ſah in ihre Augen und umſchloß faſt krampfhaft ihre
ſchlanken n Wie furchtbar war es doch geweſen wie
unerträgli et als er gedacht dies Herz in den
großen Bankerott werfen zu müſſen
Horch ein Wagen Wer mag jetzt kommen Adam konnte

niemand ſehen Barbara erhob ſich und ſah ängſtlich nach
der Thür

Da kam Erni gelaufen und meldete athemlos
Der Herr Dammbuſch iſt draußen und will dem Papi

guten Tag ſagen
Barbara erhob ſich

e der Dammbuſch Er war ja noch nie hier Er wird
die Hanna holen wollen Gerade jetzt ſchade

Adam richtete ſich auf
Die laſſen wir nicht weg Aber der Herr Dammbuſch

iſt willkommen ſag ihm vas Erni und bring ihn gleich
In dem groben grünen Rock mit dem weißen Bart und

einem eigenthümlichen funkelnden Glanz in den klugen Augenp ſri ſeecg rer neben Adams Lager der ihm heiter Wie

inſtreckte
Das iſt ſchön und brav daß Sie kommen nach mir zu

lange

Märſche ohne Ermüdung auszuführen Die Neger Mittel afrikasvermögen nachdem ſie ehe feiche Kolanuß gegeſſen im größten
Sonnenbrande 80 km an einem Tage zurückzulegen Ein Oberſt
mit einem Lieutenant aus Perpignan beſtiegen i 1888
Earrigou 2303 m und konnten bei einer Ruhepauſe von nur
25 Minuten 12 Stunden ohne müde zu werden marſchiren nach
dem ſie vorher eine gewiſſe Me Kolapulver zu ſich genommen
die 15 eg Coffein entſpricht ne Anzahl Offiziere legten in
i ſtündigem Marſche den 72 km langen Weg zwiſchen Laval
und Rennes zurück Um dieſe Strapaze ertragen zu könnenhatten ſie in verſchiedenen Gaben jeder eine Kolamenge zu ſich

enommen die 15 eg Coffein entſpricht Heckel hat daher demfrangöſiſchen Alpenklub den Kolagenuß empfohlen um die Er
müdung und das Außerathemkommen beim Bergſteigen zu be
kämpfen und will darauf hinwirken daß die Armeeverwaltun
dieſen Stoff in die Ernährung des Soldaten beim Marſche u
im Felde einführe

Stanley und Emin Stanley s Expedition zur Auf
ſuchung Emin Paſcha s Mit 26 Bildern nach den Original
ſtizzen der Stanley ſchen Offiziere Porträts und 1 Karte Berlin
Verlag von Otto Janke Nach Art der bekannten Feſtunmmern
der Jüuſtr Zeitung c bringt das vorliegende Heft als in ſich
abgeſchloſſenes Ganzes die erſte authentiſche Darſtellung der
berühmten Reiſe Stanley s nach mündlichen Aeußerungen von
ihm ſelbſt und ſeiner Offiziere von denen auch die Zeichnungen
zu dem Hefte herrühren Doſſelbe giebt in kurzer Ueberſicht eine
Schilderung des ganzen Marſches Stanley s vom Kongo bis zu
den Nilſeen und von da mit Emin Paſcha zuſammen nach der
Oſttüſte Der Text iſt klar und verſtändlich die Bilder ver
anſchaulichen getren die Schwierigkeiten des Marſches und die
großartigen landſchaftlichen Scenerien des bis dahin zum größten
Theil unbekannten Landes Die Bilder ſind vortrefflich aus
geführt der Druck von beſonderer Schönheit

Provinzial Nachrichten
O Merſeburg 11 April Zum Beſten der hieſigen Sonn

tagsſchulen findet morgen äbend im kgl Schloßgartenſaale
ein Konzert ausgeführt von hieſigen Dilettantenſtatt Es wirken bei demſelben mit die Herren Regierungs
präſident v Dieſt Graf Hohenthal Dölkau Ober Reierungsrath Pogge Regierungs Aſſeſſor Meyer Lehrer

chumann und Referendar Graf Dohna ſowie verſchiedene
z Th den höchſten Geſellſchaftskreiſen angehörende Damen

C Halberſtadt 11 April Jn den Tagen vom 15 bis
18 Mai wird der hieſige Geflügelzüchter Verein in den
Räumen des Elyſium nach zweijähriger Pauſe eine allgemeine
Geflügel Ausſtellung mit Prämiirung und Verlooſung
veranſtalten Hervorragende HZüchtungen werden durch Staats
medaillen und durch verſchiedene von Freunden der Geflügelzucht
wie von Mitgliedern des Vereins geſtiftete Ehrenpreiſe aus

ezeichnet werden Ferner wird das geſammte Standgeld zuPramien verwendet werden An einem Ausſtellungstage wird
auch wieder ein Wettflug von Brieftauben mit Prämiirung ver
anſtaltet werden Anmeldungsformulare ſind vom Vorſtande
koſtenfrei zu beziehen

S Eilenburg 11 April Am 7 d wurde im nahen
Zſchepplin das 30 bezw 25jährige Dienſtjubiläum der
gräflich v Mengerſen ſchen Förſter Stierba und Rühe
gefeiert Die Jubilare waren mit ihren Familien und anderen
Beamten und Freunden zur Tafel ins Schloß geladen Jn einem
Trinkſpruche hob Hr Graf v Mengerſen die Verdienſte der Ge
feierten gebührend hervor und die beiden Töchter des Grafen
übexreichten ihnen werthvolle Geſchenke Ein gemeinſamer
Spaziergang ins Freie und ein heiteres Tänzchen bildete den
Schluß der Feſtlichkeit

O Staßfurt 10 April Am 11 Mai gedenkt der Gau
verband Magdeburg des Deutſchen Radfahrer
bundes hier ein Velocipedfeſt zu veranſtalten Eine ge
nügende Betheiligung bekannter Kunſtfahrer iſt bereits geſichert

O Perſonalveränderungen im Poſtdienſt Dem
Oberpoſtdirektionsſekretär Knoblauch aus Hamburg iſt eine
Kaſſirerſtelle bei dem Poſtamt Nr 10 in Leipzig dem Oberpoſt
direktionsſekretär Harotte aus m eine Kaſſirerſtelle bei
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dem Poſtamte in Zittau übertragen erner ſind übertragen
eine Bureaubeamtenſtelle bei der Oberpoſtdirektion in Leipzig den
Poſtſekretären Bareſel aus Frankfurt Main Fichtner aus
Straßburg Elſ und Wächter aus Magdeburg eine Ober
Telegraphenſekretärſtelle in Offenbach Baden dem Telegraphen
ſekretär Bergner aus Merſeburg Verſetzt iſt der Ober
telegraphenſekretär Feld heim von Magdeburg nach Berlin Jn

ſehen alter Freund Wollen uns hoffentlich das Hannchen
nicht wegnehmen

Der Alte ſchüttelte den Kopf und holte einen ſchlichten
Rohrſtuhl aus dem Zimmer

Komme nicht um etwas wegzunehmen, ſagte er ſich
niederlaſſend und Adams Geſicht forſchend betrachtend Dann
fragte er nach Adams Befinden und dem Verlauf der Krank
e erzählte daß er aus der Stadt käme und zwar

trekt
Gar nicht erſt in Lenzen geweſen

raſcht
Nein Jch wollte gern etwas mit Jhnen beſprechen Herr

von Kirchmeiſter

fragte Adam über

So eilig Nun das muß wohl dringend ſein Sie
d in Familienangelegenheiten in der Stadt nicht
wahr

Hm ja Aber nicht in meinen Ich habe keine Familie
als das Hannchen Jch ſtöbere gern in Familienpapieren und
leſe gern alte Dokumente und Teſtamente und Sie hatten
mir ja erlaubt das Teſtament von der alten Gnädigen
Aurora mal anzuſehen

Adam lächelte Alter Freund haben Sie das wirklich
unterſucht Barbara bringe eine Cigarre für Herrn Damm
buſch von den guten du weißt ſchon und ſei ſo gut
Bier herauszuſchicken

Schön eingewachſen die jungen Ariſtolochien, meinte der
alte Herr ſich umſchauend

O ja, ſagte Adam mit Fleiß und Luſt zur Sache
ſchlägt einem ſo ziemlich alles ein

Nur manchmal nicht die Landwirthſchaft und die ver
dammten Majorate, nickte Dammbuſch und goß ſich bedächtig
von dem inzwiſchen gebrachten Bier ein

Ja, ſagte er dann wie ſich auf etwas beſinnend was
ich ſagen wollte ich habe mir den Spaß gemacht und das
krumme Teſtament angeſehen

Adam lachte Krumme Teſtament iſt gut
Jch hoffte einen kleinen Fehler irgendwo zu entdecken und

der r aller Rechtsanwälte und verflixten Spürnaſen
hat mir geholfen

Und alles in Ordnung gefunden ſeufzte Adam
Bis aufs Tüpfelchen
Und wenn auch nicht Mir würde es nichts mehr helfen

Dann bliebe die Geſchichte auf meinem Bruder t en denke
ich und Majorat iſt eben Majorat Das bleibt es jg
doch auf alle Fälle Man kann kein Geld aufnehmen und
nichts verkaufen

Schluß folgt
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Ruheſtand treten der Poſtdirektor Schuppe in atteS der P Kamen e Unſtrut
iſt der Poſtmeiſter Bunſe in Alsleben Saale

11 April Der geſtrigen Mittheilung das Verbotder Verſammlung der Urbeiter der mechaniſchen
Webereien betreffend ſei ergänzend hinzugefügt daß ſich
daſſelbe auf die Theilnahme der Arbeiter in nen an der Ver

ie ſtark beſuchte Verſammlung der Arbeiterfaßte n hl nach welchem die jetzt vorgelegte Fabrik
or e allen Umſtänden nicht unterſchrieben werden ſoll
die A
anderweiten

ch aber bereit erklären bei der Ausarbeitung einer
i abrikordnung mitzuwirken Da heute Lohntag iſt

dürften die Arbeitgeber die bekannt gegebene Konſequenz gegen
jenigen Arbeiter Fehn welche die Fabrikordnung nicht unterſchrieben haben Die ahl derjenigen welche unterſchrieben ſoll

eine ſehr geringe ſein

e Sondershauſen 10 April Der Landes Lehrer
verein für das Fürſtenthum SchwarzburgSondershauſen hat
vorgeſtern in Greußen ſeine zweite ordentliche Haupt
verſammlung abgehalten Den Vorſitz führte Rektor

entſchel Arnſtadt und als Gäſte waren Konſiſtorialrath
ahn hier und Oberpfarrer ApfelſtedtGreußen anweſend
ehrer Hahn Greußen ſprach über Dieſterweg als Bahn

brecher für die heutige Pädagogik und Seminar Oberlehrer
Ma,choldt hier über wünſchenswerthe Reformen des natur
kundlichen Unterrichts in der Volksſchule

Vermiſchtes
Von der Geburtstagsfeier der Fürſtin Bis

marck berichtet man unterm 11 d aus Friedrichsruh Das
Jnnere des Schloſſes bietet wieder ein ebenſo prachtvolles Bild
wie am Geburtstage des Fürſten Die Säle und Zimmer ſind
dicht beſetzt mit entzückenden Blumenaufſätzen und Geſchenken
aller Art die größtentheils von bedeutendem Werthe ſind Vom
Kaiſer traf ein Oelgemälde ein welches ein Blumenſtück darſtellt
Um 10 Uhr vormittags wurde der Frau Fürſtin von der
Kapelle des Lauenb eher Nr 9 ein Ständchen gebracht

ugleich mit der Kapelle erſchienen Oberſt Lieut v Treskow und
auptm v Waizenegger welche im Namen des Offiziercorps des

Jäger Bataillons ein großes Bouquet mit ſchwarz weißen Schleifen
überreichten auf denen die Widmung in goldenen Lettern an
gebracht war Zur Gratulation erſchienen ferner Baron v Ohlen
Adlerskron der Amtsvorſteher v Schwarzenbeck die Pächter des
fürſtlichen Gutes Schwarzenbeck die Freiherrliche Familie Merck
aus Hamburg u a Dem Konzert der Jägerkapelle folgten
Muſikvorträge der Kapellen des 31 und 76 Jnf Rgts Außer
den Grafen Herbert und Wilhelm Bismarck war auch Profeſſor
Schweninger anweſend Die Gräfin Wilhelm Bismarck iſt am
Donnerstag abgereiſt Am Freitag abend fand in der Aumühle
ein großes Feſteſſen zur Nachfeier des Geburtstages des Fürſten
und zur Feier des Geburtstages der Fürſtin ſtatt zu dem ſämmt
liche Beamte der Oberförſterei des Bahnhofs und des Poſtamts
eingeladen waren und an dem ferner verſchiedene Bewohner der
Umgegend theilnahmen

Zum Eiſenbahnunglück bei Goldſtein Wie aus E
en verlautet iſt Geheimrath Emmerich aus dem Arbeits

einiſterium in Berlin eingetroffen um im Auftrage des
Miniſters ſich von dem Unglücksfalle bei Goldſtein an Ort und
Stelle zu orientiren

Ein ſonderbarer Vorfall wird aus Leobſchütz Ober
ſchleſien berichtet Die Frau eines Gutsbeſitzers im dortigen
Kreiſe unternahm kürzlich eine Reiſe nach Breslau Unterwegs
bei Raſſelwitz ſoll ſie auf dem Abort des Bahnhofes eines
Knäbleins geneſen ſein Natürlich mußte die Reiſe unterbrochen
werden und die Dame kehrte nach Leobſchütz zurück wo ſie von
dem inzwiſchen telegraphiſch verſtändigten Gatten erwartet undin Begleitung einer Hebanme nach ihrem Wohnort zurückgebracht

wurde Um die gleiche Zeit wurde in Breslau die Leiche eines
Kindes aufgefunden und als muthmaßliche Mörderin ein Dienſt
mädchen verhaftet das indeß hartnäckig leugnete Später machte
es das überraſchende Geſtändniß es habe allerdings geboren
das Kind aber nicht getödtet ſondern an jene Dame abgetreten
die von ihrer ſchweren Stunde auf dem raſſelwitzer Bahnhofe
hatte überraſcht ſein wollen Dieſe Angaben wurden unterſtützt
durch Briefe der Gutsbeſitzersfrau an das Dienſtmädchen Jn
folgedeſſen verſtändigte die breslauer Polizeibehörde den Gemahl
der Dame und dieſe wurde von einer ärztlichen Autorität unter
ſucht Die Unterſuchung ergab obwohl die Frau bereits längere

Zeit verbeirathet iſt und noch zwei Knaben von jetzt 3 und
6 Jahren der Ehe entſproſſen ſein ſollen daß ſie überhaupt noch
nie geboren hat Der Gutsbeſitzer hat ſeine Frau einſtweilen in
einer Anſtalt untergebracht und ſoll nun beabſichtigen die
Scheidungsklage einzuleiten Selbſtverſtändlich dürfte aber damit
der Familienroman noch nicht am Ende ſein

Verhaftung Auf Veranlaſſung des Miniſteriums der
Auswärtigen Angelegenheiten wurde die Gründerin und Eigen
thümerin des prächtig gelegenen Waiſenhauſes in Büdingen Frl
Katharina Airg verhaftet Dieſelbe wurde unter eigen
thümlichen Umſtänden verhaftet nachdem beſonders umfaſſende
Vorkehrungen getroffen waren um die Flucht derſelben und eine
vorherige Beſprechung der Verhafteten mit ihrer ebenfalls in
Büdingen wohnenden Schweſter unmöglich zu machen Es
wurden zu dieſem Zwecke fünf Gendarmen aufgeboten Seitens
des Staatsanwalts wurden an Ort und Stelle die Geſchäfts
bücher c der Verhafteten genau dert Die Verhaftung er
folgte auf Antrag einer früher in dem Waiſenhauſe der Filljung
angeſtellt geweſenen jetzt in Saargemünd wohner Dame
Namens Seraphine Hannapel Die Verhaftete ſoll ſich ziemlich
häufig ſowohl in Deutſchland als auch beſonders in Frankreich
bei verſchiedenen Perſonen die zur Leitung des Waiſenhauſes er
forderlichen Gelder auf betrügeriſche Weiſe verſchafft haben Das
Treiben derſelben wurde beſonders durch eine in Paris wohnende
Dame welcher die Angeſchuldigte vor zwei Jahren eine be
deutende Geldſumme abgeſchwindelt hatte und die ſich nachdem

vor acht Monaten vergeblich ihr Geld reklamirt an das
iniſterium in Berlin gewandt hat ſowie durch die oben genannte

Seraphine Hannapel aufgedeckt

2 a Abnehmen des Hutes eine Erinnerung
an ein menſchenfreſſendes c Zu dieſer verblüffenden Aufſtellung gelangt Guſtav von Buchwald in einem
höchſt u ee Artikel Uralte Erbſtücke den er kürzlich in
der Gartenlaube veröffentlicht hat Er geht davon aus daß
die Sitte des Hutabnehmens ihren Urſprung zunächſt davon her
leitet daß der Unfreie vor dem Freien das Haupt zu entbloßen

ein angeorenen aar das äußere Zeichen ſeiner
nfreiheit zu zeigen Das Abſcheeren des Haares gehört in

eine Reihe mit allen anderen Verſtümmelungen von Sklaven
oder Religionsgenoſſen welche das Recht eines Herren über
Leben und Tod andeuten Jn jedem Falle aber ſei der Herr
als Menſch oder als Gott gedacht liegt in der Verſtümmelung
ein ſymboliſches Menſchenopfer vor indem der Herr nur einen

Lleinen a des Opfers annimmt und ſich im übrigen mit dem
frommen Willen oder mit der Dienſtbarkeit deſſen der eigentlich
et als Opfer a fallen müſſen begnügt Mit dieſem
eligions oder Rechtsgedanken ſchreiten wir aber zurück in eine

ſaps barbariſche Urzeit Zum Begriffe des Opfers gehört es
aß der Empfänger von dem Opfer körperlich genießt Wir

kommen alſo herunter zu einem Zeitalter menſchenfreſſender
Götter und Menſchen wenn wir der Sitte des Hutabnehmens
bis auf die letzte Wurzel folgen

Seidene Damen Handschune

Wer gehört zu den Walen Jm Südweſtdeutſchentet findet ſich ende ergötzliche ne Naarlsruhe Beſten See für die Ueberſendung des

heftes der kleinen Volksſchülerin Fanny Wir ſehen daraus wie
die Politik in das Gebiet der Naturgeſchichte hinüberſpielt Die
kleine Fanny ſollte jene merkwürdigen Geſchöpfe aufſchreiben die
z den Säugethieren zählen und nicht auf dem Lande leben
önnen nämlich die Gruppe der Wale ſie ſchrieb deshalb in ihr

Heft der Naturgeſchichte Die Wale Zu den Walen gehören
der Walfiſch der Delphin der Pflüger der Fieſer der
Geck Die drei Kandidaten bei der karlsruher Wahl zum
Reichstag
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 April Wochenbericht der SaaleZtg

Die Erwartung daß nach den Oſterfeiertagen ſich an unſerer
Fondsbörſe eine andauernde aufſteigende Bewegung entwickeln
werde hat ſich nicht erfüllt Zwar machte ſich zu Beginn der
Woche eine ſehr feſte Haltung geltend Die größere Geldflüſſig
keit die nach dem Quartalwechſel hervortrat die Beendigung der
Arbeiterausſtände in den weſtfäliſchen Kohlenbezirken ſowie die
Beſſerung der Anſichten über die Lage des Bergwerksmarktes
gaben der Börſe Anregung Die Spekulation legte wieder eine
größere Zuverſicht an den Tag es wurden Deckungen vor
genommen denen ſich Meinungskäufe anſchloſſen ſo daß auf den
für den Verkehr am meiſten maßgebenden Gebieten dem
Bankenmarkte und dem Bergwerksmarkte das Kursniveau ſich
in weſentlicher Weiſe erhöhte Auf einzelnen Märkten konnte ſich
auch der Verkehr wieder lebhafter geſtalten Die beſſere Stimmung
en aber nicht lange an Gegen Mitte der Woche trat die

ontremine wieder in Aktion Geſtützt auf allerlei ungünſtige
Gerüchte die zum größten Theile unbeſtätigt geblieben ſind
es war von Arbeitseinſtellungen in den oberſchleſiſchen Bergwerks
bezirken von Sprengung des Schleſiſchen Roheiſenverbandes u a
die Rede ging die Contremine wieder mit Abgaben vor und
gelang es ihr auch die Kurſe wieder ins Wanken zu bringen
trotz des ſich immer flüſſiger geſtaltenden Geldſtandes und der
von der Bank von England vorgenommenen Diskontherabſetzung
Die Hauptſache daß die Contremine immer und immer wieder
Erfolge erzielen kann dürfte darin liegen daß das Privat
publikum der Börſe ſeine Unterſtützung verſagt und ſich von
Börſentransaktionen fernhält Einem ſich geltend machenden An
gebot ſtehen nicht genügende Kaufaufträge gegenüber und ſo iſt
es leicht eine rückläufige Bewegung zuſtande zu bringen Zu
Anfang der Woche vollzog ſich zu befeſtigten Kurſen ein
ziemlich lebhaftes Geſchäft auf dem Rentenmarkte Dieſe
Entwickelung iſt in erſter Linie auf die Geldflüſſigkeit
zurückzuführen Eine ſehr feſte Tendenz gab ſich für
italieniſche Fonds kund die durch die Meldung
von einer Vereinigung der erſten deutſchen Banken und Bank
häuſer zum Zwecke der Durchführung großer italieniſcher Finanz

eſchäfte ſtimulirt wurden Gegen Schluß der Woche lagen
taliener ſchwächer angeblich infolge ungünſtiger Auslaſſungen

der Times über die Finanzlage der Stadt Rom Die Bank
werthe konnten ſich zu Beginn der Berichtsperiode befeſtigen
ſchwächten ſich aber ſpäter ab Auf dem öſterreichiſchen

iſenbahnmarkte wurden Duxer im Lanfe der Woche im
Kurſe geworfen Die übrigen Werthe dieſer Kategorie waren
wenig verändert Die ſchweizeriſchen und deutſchen
Eiſenbahnaktien folgten dem Gange der allgemeinen Tendenz
Die Bergwerkspapiere ſchlugen zu Beginn der Woche auf
ſteigende Richtung ein infolge von Deckungen und Meinungs
käufen ſpäter trat indeß eine entſchiedene Abſchwächung hervor
unter dem Einfluſſe der oben mitgetheilten Gerüchte Die
Kaſſa Jnduſtriewerthe ſchwächten ſich gegen Ende der
Woche ab Ueber die Kursveränderungen der am meiſten in
Se kommenden Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft Es
notirten

5 April 8 April 9 April 10 April 11 April
Berl Handels Geſ 161,10 163,50 162,90 161,25 161,60
Darmſtädter Bank 167,10 169,75 169,50 168,70 168,50
Deutſche Bank 171 172,75 172,50 170,50 170,50
Diskonto Kommandit 220,90 222,40 221,25 219,75 220,10
Dresdener Bank 149 151 150 148,60 148,50
Nationalbank f D 129,25 131 130 129,50 128,90
Oeſterr Kreditaktien 161 162,650 162 161,10 161
Buſchtiehrader Bahn 184,25 186,60 187,30 185,50 184,75
Dux Bodenbacher 202,50 202,30 196,10 196 196,25
Elbethalbahn 397,75 97,75 97,20 97,10
Franzoſen 92,80 93,40 93,70 93,40 93,40
Gotthardbahn 167,80 168,75 167 167,50 167
Lombarden 58,40 53,90 53,50 52,80 53,20
LübeckBüchener 174,40 175,20 175,60 175,20 174,60
Marienburger 59,90 60,25 61,40 61,40 61,80
Oſtpreuß Südbahn 91,30 92 92,90 92,30 92,80
Schweizer Nordoſtb 137,40 138,20 137,50 136,75 137,25
Warſchau Wiener 192,80 189,40 189,40 192 19290
Allg Elektrizit Geſ 207,75 208,25 208,50 206,50 207,80
AngloKnt Guanow 157 159 158,70 157 157,70
Bochumer Gußſtahlw 173 177,50 171,75 169,75 169,80
Dortmunder Union 92 94,25 94,10 91,20 91,20
DynamitTruſt Co 154 157 154 152,50 154
Gelſenkirch Bergw 170 172,90 172,50 169,50 167,75
Harpener Bergwerk 218 222,70 219,25 212,75 214,60

ibernia Bergwerk 175,50 181,10 179,90 178 175,50
urahütte 140,80 143,50 142,40 138,75 138,60

Vordd LloydAktien 162,60 164,50 164,50 163,90 168,60
Riebeck Montanw 180 188 182,90 180,90 181,20
1880er Ruſſ Anleihe 94 94,30 94,30 94,10 94,40
III Orientanleihe 68,10 68,40 68,40 68,25 68,25
Ruſſiſche Noten 220,75 221 221,25 221 221,05
Ungariſche Goldrente 87,60 87,60 87,60 87,25 87,80

Auf dem Getreidemarkte vollzogen ſich nur geringe Be
wegungen Die in der Nordamerikaniſchen Union vorgenommene
Preisſteigeruag übte keinen weſentlichen Einfluß auf die euro
päiſchen Märkte aus Der günſtige Saatenſtand ſowie die Ver

n der Getreideverſchiffungen nach Europa veranlaßten
ie Nachfrage ſich Zurückhaltung aufzuerlegen Zu Beginn der

Woche war die Haltung für Weizen und Roggen eine
ſchwache ſpäter machte ſich eine Befeſtigung geltend Hafer
zeigte ziemlich feſte Tendenz Rüböl konnte den Preisſtand
nicht aufrecht erhalten ſondern ſchwächte ſich wenn auch nur
unweſentlich ab Spiritus ſtand in ſehr ſtillem Verkehr und
lag gleichfalls etwas ſchwächer

Waaren und Produktenberichte,
Getreide

Berlin 11 April Welzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 g
Loco gefchäftslos Termine ferner geſtiegen Gekündigt 450 t Kündigungs
prets 196 M Loco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 194,5

e Sia iss b per a unduni Jult 196 ,5 per Juli Aug z per Septne nn per 1000 kg Loco ſchwer verkäuflich Termine feſt Gekündigt 950 t
Kündigungspreis 166,5 M Loco 163 168 M nach Qualität Lieferungsqualität

Sm eher r d e S er Tr S itun h per 2 uli61,5 ,25 bez pe 25 156r Sept per Sept Okt 1guree e e Große und kleine 135 200 M nach Quälität

Hafer per 1000 kg Voco feſt Termine weuig verändert Gekündigt t
rer M Loco 163 185 M nach Oualität Lieferungs

qualität 168,5 pommerſcher mittel bis guter 168 174 feiner 175 182
mm

seehsknöpfüg I Qual 80 Pfg II Qual 95 Pfg

ab Bahn bez ber dielen Monak per April Mat 164,5 be per Makh per We 169,75 bez per JuliAug 100 c dez per
1 peragdeburg 11 April Gebr er e 188 192 W

Wel z zen 1 186 P 17bis 182 M Voggen 165 74 Chevaliergerſte 200 208 Landgerſte190 s M Haſer 166 180 M per 1000 x
Hamöurg 11 April wegen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 180

n D e ente ä e neuer 175 180 ruſſiſcher
g 124 er e gStettin 11 April Wetzen feſter loco 186,00 189 00 do ver

rura 190,00 do per JuniJuli 191,50 per Sept Okt 182,00 Roggen
feſt loco 160,00 162,90 do per April Mat 162,00 do ber gFyrnt li 162,00
do per Sept Okt 153,00 Pommerſcher Hafer loco 162 166
In z e apru Roggen per April 168,00 per AprilMat 168,00 per
JuniJu 00Wien 11 April Weizen ver Frühjahr 8,98 Gd 9,03 Br per Herbſt
8,02 Gd 8,07 Br Roggen per Frühjahr 8,63 Gd 8,68 Br per Herbſt41 r Vaſer der drühlahe 808 8,58 Br per Herdſt 6,81

Peſt 11 April ler Weizen loco feſt per Frühjahr 8,89 Gd
8,91 Br per Herbſt 1890 7,72 Gd 7,74 Br Hafer per Frühjahr 8,22 Gd
8,24 Br per Herbſt 5,94 Gd 5,96 Br

Paris 11 April Anfangsber Telegr Welzen behauptet per April
24,50 per Mai 24,40 per MaiAug 24,25 per Sept Dez 23,50 Roggen
ruhig per April 16,50 per Sept Dez 14,75

Parts 11 April nachm Schlußber Telegr Weizen behauptet
per April 24,50 per Mai 24,50 per Mai Aug 24,25 per Sept Dez 23,60
Roggen ruhig per April 16,50 per Sept Dez 14,75

Antwerpen 11 April Telegr Weizen höher Roggen ruhig
Hafer begehrt Gerſte behauptet

Amſterdam 11 April Telegr Welzen auf Termine höher ver
Mat 203 per Nov 195 Roggen loco geſchäftslos auf Termine höher
per Mai 135 à 136 à 135 per Okt 129 à 128

London 11 April Anfangsber r J orey ſeit letztem Montag
Weizen 31 000 Gerſte 12,600 Hafer 51,300 QOrts Weizen Hafer Mais
und Mehl feſt Gerſte ſtetig

London 11 April Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Monatg
Weizen 21,020 Gerſte 12,690 Hafer 51,2650 Qrts Weizen ruhig ſietig
ziemlich wenig angeboten übrige Artikel feſt ruhig

Liverpool 11 April Telegr Weizen höher
New York 10 April Telegr Rother Winterweizen loco 91 Weizen

per April 89 per Mai 89 per Dez 90
New York 11 April Telegr Anfangsnottrungen Weizen per Mai

90
Zutccker

Magdeburger Börſe
J Pretſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

11 April M MKryſt Zuck I über 980 26,25 Würf Zuck II m K 27,50 27,75
ſt II üb 98 m Gem a mit Sack 0327 372Raffinade ff ohne Faß 28,00 28,25 25 27,25n 383 z t ws Gem Melis 1 7 25,00 25,75

Melis ffein II T 77

WürfelZuck T m K 31,00 Farin 19,50 23,50
Tenden am 11 April Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer
ab Stationen

12 April M MGranul Zuck m S Kornzuck o S 889 Rend 15,60 15,85
Kornzuck o S 92 Rend 16,40 16,60 Nachprod o S 759 11,89 13,00

Tendenz am 11 April Stetig
Wochenumſatz 130,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 B alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,50 2,70 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 43 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Der Verkehr der vergangenen Berichtswoche nahm wegen der wenigen Geſchäfts
tage nach dem Oſterfeſte nur eines beſcheidenen Umfang an doch wu de das
geringe Angebot von erſten Produkten ſchlank und zu ca 20 Pf höheren Preiſen
vorwiegend von Rafſinerien aufgenommen Die ebenfalls nur ſchwach dem
Markte zugeführten Nachp odukte erzielten ziemlich unveränderte Preiſe Der
Markt ſchließt bei fortgeſetzt mäß gem Angebot in ſtetiger Tendenz Wochen
umſatz 130,000 Ctr t

Raffinirter Zucker Das Geſchäft in raffinirter Waare blieb in dieſer
Woche noch ein ruhiges doch zeigte ſich in den letzten Tagen ſeitens der Käufer
mehr Jntereſſe beſonders für gemahlene Zuckern und fanden darin auch einige
Umſätze zu oben notirten Preiſen ſtatt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
April 12,00 Br 11,97 G Aug 12,35 bz 12,37 12,42 B
Mai h vez 12,27 Br St 12,40 Br 12,80 G

12,15 G tunt 12,20 12,271 Br Okt Dez 12,20 12,25 BrJ 12,25 Br 12,27 G Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchafkt

Liquidationspreiſe am 11 April

Mittegs 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

April 11,671 M 11,971 M April 11,75 N 12,05 M
Mai 11,85 12,15 Mai 11,87 12,17Junt 11,90 12,20 Juni 12,90 12,20ult 11,57 12,27 Juli 12,05 12,35uguſt 12,07 12,37 Auguſt 12,15 12,45
September 12,00 12,30 September 12,00 12,30Oktober 11,90 12,20 Oktober 11,90 12,20
November 11,90 12,20 November 11,90 12,20
Dezember 11,90 12,20 Dezember 11,90 12,20

Zucker Liquidationskaffe
Hamburg 11 April e Rübenroßzucker I Produkz

Baſis 880,0 Rendement neue Ulance frei an Bord Hamburg per April 11,92
per Mat 12,15 per Aug 12,87 per Dez 12,22 Feſt

Hamburg 11 April Nachmittagsbericht Rüdenrohzucker I Produkt
Baſis 880/ Rendement nene Uſance frei an Bord Hamburg per April 12,02
per Mat 12,22/, per Aug 12,45 per Dez 12,22 Feſt

Paris 11 April Anfangsbericht Telegr Rohzucker 885 ruhig loco
30,50 à 30,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per April 34,30
per Mai 34,50 per Mai Aug 34,80 per Okt Jan 34,80

Paris 11 April Schlußber Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
31,00 Weißer Zucker behauptet Kr 3 per 100 Kg per April 34,50 perMai 34,60 per Mai Aug 35,00 per Okt Jan 35,00

London 11 April Telegr 96 Javazucker 15 ſtetig Rüben
rohzucker ueue Ernte 12 feſt Centriſugal Cuba

Antwerpen 10 April Sofort 30,25 Fres per MaiJuni 39,50 Fres
per Okt Dez 30,50 Fres

New York 10 April Telegr Fair refining Muscovados 4
Kaffee

ne 11 April Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 11 Äpril vorm 11 Uhr Good average Santos per April

87 per Mat 87, per Sept 85/, per Dez 80 Ruhig
Hamburg 11 April nachm 3Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee goos

per April 87 per Mat 87 per Sept 86 per Dez 81
et

Amſterdam 11 April JavaKaffee good ordinary 56,
Havre 11 April Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Hauſſe Rio
10,000 Sack Santos 2000 Sack Recettes fur geſtern

M S J r 55 5 an r e ev Fzn eegler mp ee e ain h h an a mewYor April egr x Rio 20 lo Nrlow ordinary per Mai 17,52 ber Juli 17,17 Ga n
Epiritus

Berlix 11 April Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 1 à 100 10,000 nach Trales Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 54,3 bez per dieſen Monat bezi t e e e Juni Julir F 9Sdiritus mit 70 m Pechian h gabe per 100 d 1000/ 10,000

Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß
bez per dieſen onat 7 per ug Sept

Sptritus mit 50 M BVerbrauchsabgabe per 100 1 à 1005 10,0000 nach
dar 7 e Kündigungspreis M Loco mit Faß M

Mal bezSpirttus mit 70 W Perbrauchsabgube Still Gekündigt 20,000 Kün
digungspreis 33,80 M Loco mit Faßper Abrlle Mai 888 bez e v a

J Lewin
Markt 4



t

e

e

m

S

e

c

h

e

e

n

h

Echiffahrt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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